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Ueber Gebräuche der ultramontanen
und polnischen Presse

Es gehört zu den stehenden Gebräuchen der ultramon
tanen und polnischen Presse alle bölen Auswüchse der
Menschheit aus der mangelnden Unterwürfigkeit des
Staates unter die Kirche das will sagen die römische
Kirche zu erklären Nach der Blutthat von Koscielec
war es nur eine Frage der Zeit wann und der
Form wie diese Erklärungsversuche wieder hervortreten
würden Darüber belehrt uns jetzt ein Artikel desKuvyer
Pozmanski den die Germania ohne wetteren Kommentar
in recht guter deutscher Uebersetzung ebenfalls an die
Spitze des Blattes stellt Er ist mit der bezeichnenden
Neberschrift versehen Vor den Stufen des Thrones
und weist mit aller wünschenswerthen Deutlichkeit auf
die wahren Schuldigen hin Das sind alle diejenigen
die setner Zeit es abgelehnt haben die Schule an die
Kirche auszuliefern um die mit Anführungszeichen ver
sehenen Segnungen der Kultur zu schützen die Philo
sophen des praktischen Phlegmas die das Gift des
Hasses der Gottlosigkeit der Autoritäten Mißachtung in
die Massen dringen lassen auch selbst die Massen dafür
empfänglich machen und jeden schützenden Damm gegen
die daraus aufspringende Saat verweigern So wird
denn vor den Stufen des Thrones die allerdringltchste
Mahnung niedergelegt durch ein Machtwort die Ge
fahren abzuwenden die sich in so schrecklichen Verbrechen
offenbaren Weder Gendarmen noch Gefängnisse weder
Bajonette noch Kanonen können diese Gefahren abwenden
ihnen kann nur wirksam entgegengearbeitet werden durch
eine volle Zuwendung der Religion an das Volk durch
Wiederherstellung des Einflusses der Kirche auf die Schule

nd zwar eine Schule welche vermittels eines den Schülern
verständlichen Unterrichts nicht allein Gehirn und Ge
dächtniß sondern auch Seele und Gewissen zu biloen in
der Lage wäre Das bisherige Unterrtchtssystem lasse
aber Seele und Gewissen unberührt Dagegen verspricht
die erwähnte Presse daß Verbrechen wie das zu Koscielec
verübte unmöglich werden wenn unter Anwendung
geeigneter Mittel und hier wird direkt auf das
eben beseitigte Schulgesetz exempltzirt dem Volke die
Religion wiedergegeben würoe Das Alles sind derart
sft gehörte Redewendungen daß es sich kaum verlohnen
möchte sie zu beachten wenn die Veranlassung nicht so
ernst wäre und die Parallele in diesem Falle sich nicht
so von selbst ergäbe Es war vor 16 Jahren daß ein
fanatischer Katholik in Kissingen jenes Attentat verübte
das nachmals dem Fürsten Bismarck im Parlament in
die Lage versetzte den Attentäter an die Rockschöße des
Centrums zu hängen Damals wie heute hörte man
die bewegliche Klage daß keine Heilung der Schäden
dieser Zeit zu erwarten wäre es sei denn durch die

Rückkehr zur alleinseligmachenden Kirche insbesondere
aber that man im ultramontanen Lager darüber ent
rüstet daß man irgendwie für die That eines Kullmann
verantwortlich gemacht worden Diejenigen die um mit
dem Polenblatt zu reden uns direkt oder indirekt re
gieren und demgemäß für die That von Koscielec nun
mehr verhaftet werden sollen könnten sich ja wohl
auf den bequemen Standpunkt der Ultramontanen
von 1876 zurückziehen und zwar könnten sie mit
größerem Rechte ihre Verantwortlichkeit bestreiten Sind
diese anarchistischen Gräuel ein Auswuchs sozial
wirthschaftlicher Verhältnisse so liegen die Ursachen Wetter
zurück in der weltwirthfchastlichen Entwicklung in der
raschen Volksvermehrung u s w Sind sie eine Folge
der sozialistischen Treibereien so fällt die Schuld zu aller
letzt auf den deutschen Staat und seine Regierenden denn
hier ist die soziale Hilfsthätlgkeit meilenweit voraus den
gut ultramontanen geleiteten und allen übrigen Kultur
ländern in denen die Anarchisten noch wett mehr sich
bemerkltch machen als bet uns Doch stehen wohl auch
die Regierenden in deutschen Landen ebenfo wie die
politischen und sozialen führenden Kreise den neuesten
Vorkommnissen mit ernsteren Gedanken gegenüber sie
werden gewiß sorglich erwägen was etwa versäumt
worden was nun zu thun ist damit nicht das roheste
Verbrechen unter politischen Deckmantel sich breit machen
kann Mit seiner Empfehlung sich nur der Hierarchie
zu unterwerfen und ihr die Bestimmung geeigneter Mittel
vertrauensvoll anheimzustellen wird das Polenblatt frei
lich nicht viel Erfolg erwarten dürfen Die römische
Hierarchie hat in der Blüthenzeit ihres die Welt um
fassenden Einflusses nichts weniger vermocht als
Spaltungen und Blutvergießen zu verhindern und damals
stand weder Eisenbahn noch Dampfschiff im Dienste des
Weltverkehrs und die Scholle war noch groß genug um
die Familie und die Nachkommenschaft zu ernähren Die
erziehliche Wirkung einer allein auf Religiosität und
Menschenliebe bedachten Kirche wäre niemals leichter ge
wesen als im Mittelalter Was statt dessen die Wirkung
gewesen läßt sich allenfalls bei Jamssen in etwas ver
schleiern und im Uebrigen verdrehen Damit ist es aber
doch noch nicht aus den Qaellen der Geschichte beseitigt
Will die römische Hierarchie sich mit der des Mittel
alters nicht identisizirt sehen so hat sie dazu gerade jetzt
die beste Gelegenheit sie braucht nur entschlossen aus
dem engherzigen Jdeenkreise herauszutreten der sich jetzt
wieder im Kur Pozn verräth und auf die Unterwerfung
des Staates unter die Kirche zu verzichten um in Ge
meinschaft mit der staatlichen Gewalt dem erziehlichen
Elend unserer Lande wirksam zu steuern In der Ein
seitigkeit des Polenblattes kommt alle versöhnliche heilende
Absicht der Hierarchie mindestens immer wieder auf den
todten Punkt wenn nicht zu schlimmen Wirkungen Wir
können der vor den Stufen des Thrones niedergelegten

Mahnung des Polenblattes mit ruhigem Gewissen zur
Warnung entgegenhalten daß eine kirchliche Richtung die
sich in solch ernster Zeit nicht einmal von den einseitige
Machbestreben emanztpirt sondern lieber in der Unfrucht
barkeit ihrer Friedensmission verharrt weitaus den
größeren Theil der Verantwortung dafür trägt wenn
auch das staatliche Bemühen gewisse verhetzte und irre
geleitete Schichten nicht mehr mit fester Hand und ver
söhnlichen Mitteln zu erfassen vermag

Die Schlotzlotterie s
Das Projekt einer neuen Schloßlstterie ist bisher

überhaupt nicht in offizieller Form an die Regierung
resp an einen der zuständigen Minister herangetreten
Wir sind auch überzeugt daß es nicht so wett gelangen
wird da der Kaiser sich wie wir schon erwähnten gegen
die Veranstaltung einer derartigen Lotterie ausgesprochen
hat Aber richtig ist daß allerlei Personen darunter
solche deren Beruf sie auf würdigere Aufgaben hinweist
bemüht sind doch noch das Glücksrad für den Zweck
einer Veränderung der baulichen Umgebung des Schlosses
in Bewegung zu setzen Man erzählt uns daß sich
jemand mit dem Gedanken schmeicheln soll auf diesem
Wege Oberbürgermeister von Berlin zu werden Das
wäre nun freilich eine Erwartung neben welcher die
Hoffnung in einer Lotterie das große Loos zu gewinnen
noch nüchtern erschiene Nun wenn Herr von Forckenbeck
sich einmal zurückzieht sein Nachfolger zu werden dazu
würde es nicht genügen der Bestätigung sicher zu sein
sondern man müßte vorher gewählt werden Doch ob
außer dem Verlangen nach finanziellen Vortheilen nach
künstlerischen Aufgaben und nach Rothen Adler oder
Kronen Orden auch Bestrebungen der soeben erwähnten
kuriosen Art mit im Spiele sind klar ist daß bet dem
Bemühen doch noch etn solches Lotterie Projekt auf die
Beine zu bringen weder das öffentliche Interesse noch
die Würde der Dynastie in Betracht gezogen wird

Wir haben niemals die vermeintlich tugendhafte Oppo
sition gegen alles Lotteriespiel mitgemacht Sich den
immerhin meistens illusorischen Genuß der Hoffnung auf
einen möglichen Lotterie Gewinn zu verschaffen das ist
ein Luxus wie jeder andere wer über seine Mittel Luxus
treibt kann sich ruiniren einerlei von welcher Art dieser
sein mag die Wahrscheinlichkeit daß viele Leute über
ihre Mittel sich gerade das Vergnügen des LottertespielS
bereiten würden lag bet dem Umfang und der Gestalt
die das letztere bet uns vor wenigen Jahren hatte nicht
vor Aber dies hat sich unleugbar geändert Um Loose
der preußischen Klassen Lotterie mußte man sich früher
bemühen von einer Verlockung zum Spiel tn dieser konnte
keine Rede sein die Anpreisung der übrigen deutschen
Staats Lotterien war außerhalb ihrer engeren Heimath
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Machdiuck verboten

Doppeltes Spiel
Novelle von Friedrich Meister

Außerdem machen Sie mich neugierig Wollen Sie
die Güte haben mich aufzuklären

Die Wittwe zögerte einige Augenblicke
Wenn tch Ihnen rathen dürfte HerrLieutnant, sagte

fie dann ernst und eindringlich so bestehen Sie nicht auf
diesem Verlangen Um Ihres Glückes um Ihrer Ruhe
um des Friedens Ihrer Zukunft willen bitte tch Sie keine
weitere Aufklärung zu fordern Sie werden Ihren Vater
genugsam gekannt haben um zu wissen daß er nicht der
Mann war der ohne Not tausend Thaler von seinem
jährlichen Einkommen weggab die Veranlassung dazu muß
also doch wohl eine zwingende gewesen sein Achten Sie
sein Gedächtniß und suchen Sie nicht eine Sache aufzu
decken die er absichtlich vor Ihnen verborgen gehalten hat
seien Sie überzeugt daß Sie ganzin seinem Sinn handeln
wenn Sie mtr die Rente weiter zahlen Der Tod über
raschte ihn unverhofft sonst hätte er mir dieselbe ganz
ohne Zivetfel testamentarisch gesichert schon aus Rücksicht
für Sie seinen einzigen Sohn

Amberg sagte sich daß das Ansinnen der Frau einen
gewichtigen Hintergrund haben müsse Es war sehr mög
ltch daß hier ein Geheimnis vorlag das der Verstorbene
auch seinem Sohne gern für immer verborgen hätte Allein
etn jährlicher Verlust von tausend Thalern war ihm als
angehendem Ehemann auch nicht gleichgiltig jedenfalls
wollte er wissen weshalb er denselben erleiden sollte Die
Frau Blooker hatte ihm noch nicht den leisesten Beweis
ihrer Berechtigung zu dieser Unterstützung geliefert sollte
er so ohne weiteres ihrem bloßen Worte Glauben
schenken

Ich glaube annehmen zu dürfen, entgegnete er daß
Sie irgend etn Papier einen Brief auszuweisen haben wo
rauf Sie ihre Forderung stützen können

Nein, sagte sie von dergleichen besitze tch nichts
Ich erhielt an jedem Quartalsersten den Betrag von zwei
hundertfünfzig Thalern durch den Rechtsanwalt Ihres
Vaters zugestellt tch gab demselben meine Quittung und
damit war die Sache abgemacht

Dann wird es das beste sein wena tch mit dem Rechts
anwalt Rücksprache nehme und seine Ansicht höre

Das kann Ihnen nichts nützen da der Rechtsanwalt
von dem Zweck dieser Zahlungen nie etwas erfahren hat
Es existiert außer mtr überhaupt nur noch eine einzige
Persönlichkeit der Ihres Vaters Beweggründe bekannt ge
worden sind

Amberg war rathlos Er sah sich von allen Seiten
eingehemmt Die Wittwe wurde ung duldtg was aus dem
letsen Klopfen ihres Fußes zu erkennen war

Sie fagten vorhin, nahm Amberg noch einer langen
Pause wieder das Wort daß Sie mir um meines künf
tigen Glückes und meiner Ruhe willen rieten nicht weiter
zu forschen

Gewiß Ich rathe Ihnen dies aus Theilnahme für
Sie und mit allem Ernst

Ich kann mtr ganz gut denken daß mein Vater Ver
anlassung haben konnte einen oder den anderen Umstand
aus seinem Leben vor mtr verborgen zu halten allein tch
vermag nicht einzusehen warum durch dte Entdeckung oder
Verheimlichung eines sslchen Umstandes meine Zukunft
irgend wie beeinflußt werden sollte

Wie tch Ihnen sagte so ist s, versetzte dte Wittwe
erregt Je weniger Sie fragen desto besser wird S für
Sie fetn Ich bin tm Besitz eines Geheimnisses das Sie
sogar jetzt noch mehr betrifft als ehemals Ihren Vater

Zehn Jahre lang hat man mich bezahlt damit ich den
Mund hielt und ich verlange Wetter nichts als daß alles
im alten Gelets bleibe Halten Sie Ihren Theil des Ver
trages so halte tch auch den meinen und tch gebe Ihnen
mein heiliges Wort daß das Geheimniß mit mtr sterbe
soll

Sie vergessen Frau Professorin daß vorläufig noch
von keinerlei Vertrag zwischen uns dte Rede sein kann
antwortete Amberg kalt Wenn Ihr Geheimniß mich
so nahe angeht wie Sie behaupten dann ist es um fs
mehr nöthig daß tch alles erfahre Ich werde Ihnen
niemals tausend Thaler jährlich dafür zahlen daß Sie
mir etwas vorenthalten was ich wissen muß Met
Vater erkaufte Ihr Schweigen tch will erst wissen um
was es sich handelt ehe tch mich entschließe ob ich sei
nem Beilpiel folgen soll oder ob nicht

Die Wittwe kämpfte einige Augenblicke mit sich selbst
dann entgegnete sie

Ich beschwöre Sie noch einmal aus Freundschaft und
Theilnahme für Sie einer Sache nicht weiter nachzufor
schen an der keine Macht der Erde etwas ändern kann
deren Kenntniß aber Ihr ferneres Leben zu verbittern im
Stande ist

Amberg schüttelte den Kopf
Geben Sie sich keine Mühe, sagte er Ehe tch

nicht alles erfahren habe muß ich jede wettere Verhand
lung mit Ihnen ablehnen

Gut So sei es also Ich habe gethan was ich
konnte jetzt müssen S e dte Folgen tragen

Sie zuckte dte Achseln und lehnte dte Arme auf den
Tisch der sie von dem jungen Hausherrn trennte

Hören Sie zu Herr Lieutenant fuhr sie fort ihn
mit ihren dunklen Augen unverwandt anschauend Kurze
Zeit nachdem ich Ihres Vaters Haus verlassen hatte



schwierig und daher wenig wirksam und die lokalen kleinen
Lotterien aller Art waren ohne Bedeutung Dies ist seit
der Erhöhung der Zahl der preußischen Loose und seit
der Schloßfreiheits Lotterie anders geworden der Beweis
liegt vor in den unausgesetzten kostspieligen Ankündigungen
und Empfehlungen von Lotterieloosen aller Art in
Zeitungen an Anschlagsäulen und in anderer Weise Die
Sache steht nicht mehr so daß Personen welche sich das
Vergnügen des Lotteriefpiels verschaffen wollen sich um
Loose bemühen sondern die Lotterien suchen Spieler und
der Spielbetrieb wird auf künstliche Weise geweckt und
gesteigert Das aber ist unbedingt vom Uebel Wirth
schastlich und moralisch

Weil diese Erscheinungen bereits obwalteten als die
Kolonial Lotterie geplant wurde haben wir Ichon der
Veranstaltung dieser widersprochen Die Unterbringung
ihrer Loose war nicht leicht und der Reklame Apparat
ist daher noch Wetter ausgedehnt worden Ihn wenigstens
nunmehr von selbst wieder zum Stillstand kommen zu
lassen ist ein ernstes öffentliches Interesse nur egoistische
Liebedienerei kann im Gegensatz zu demselben angebliche
persönliche Wünsche des Herrschers die man vielleicht
selbst erst hervorruft nähren Aber auch abgesehen
hiervon scheint uns der Gedanke die Umgebung des alten
Schlosses einer fünfhundertjährigen Dynastie künstlich und
gewaltsam modernisiren zu wollen überaus verfehlt In
solcher Weise haben fürstliche Emporkömmlinge welche
die Erinnerung an die Vergangenheit austilgen wollten
niedergerissen und gebaut für das alte Schloß eines
Fürstenhauses das selbst mit dem Lande und der Residenz
gewachsen ist gerade eine Umgebung natürlich welche das
historische Gepräge der allmäligen Entstehung trägt Die
Beseitigung der Häuser an der Schloßfreiheit war ein
altes längst anerkanntes Bedürfniß des Verkehrs Was
man aber jetzt von den verschiedensten Seiten an archi
tektonischen Einfällen zu Markte bringt die Entfernung
einer Anzahl alter Häuser nur weil sie dem Blick aus
den Fenstern des Schlosses keine schöne Aassicht dar
biete der vandalische Gedanke Schinkel s Bauakademie
niederzureißen die überflüssige Verlängerung der Behren
ftraße u s w das sind Ideen die uns zu dem alten
Schlosse einer geschichtlichen Dynastie sehr schlecht zu
passen scheinen Auch in seiner Umgebung vollziehen sich
von selbst Veränderungen alsdann führen sie die historische
Entwickelung wie sie in den Bauwerken sich ausprägt
fort sind sie aber nur durch künstliche der natürlichen
Empfindung widerstrebende Mittel möglich dann darf
man hieraus schließen daß sie der Umgebung eines
historischen Königsschlosses nicht angemessen sind

Deutschland
Berlin 12 April Zum Chef der 10 Compagnie

1 Garde Regiments z F welche durch die Ernennung
des Hauptmann von Jacobi zum Flügeladjutanten Sr
Majestät des Kaisers vakant geworden war ist Haupt
mann von Rex bisher s la suits des 92 Regiments
ernannt worden

Der zum ersten Sekretär der Deutschen Gesandt
schaft in Washington ernannte Legationssekretär Frei
herr von Kettele r hat sich gestern in Bremen auf
der Trave eingeschifft

Der zur Gesandtschaft in München attachirte Pre
mierlieutenant von Hülsen ist zum Besuche seiner Mut
ter in Berlin eingetroffen

Der Londoner Globe berichtet die deutsche Reichs
regierung habe für die Marine 180 Maximgeschütze
bestellt und weitere Aufträge für die Armee sollten fol
gen Wir wiederholen demgegenüber noch einmal unsere
diesbezügliche frühere Mittheilung Thatsache ist nur
daß in der deutschen Marine Versuche mit dieser Mitrail
lense gemacht wurden und beabsichtigt wird eine kleine

ging er auf Reisen und blieb lange Jahre außer Landes
Er war ein reicher Mann und konnte sich das gestatten
Inzwischen wurde unsere Scheidung ausgesprochen und er
verheiratete sich aufs Neue Das ist an sich ja durch
aus nichts Absonderliches aber hören Sie weiter Ihr
Bater heirathete Ihre Mutter ehe er dazu gesetzlich be
rechtigt war das heißt ehe der Scheidungsprozeß sein
Ende erlangt hatte In zwei Worten also Ihres
Vaters zweite Ehe war vor dem Gesetz ungültig

Frau Blooker erhsd sich und ging ans Fenster Sie
wollte Amverg Gelegenheit geben sich von dem schreck
lichen Schlage zu erholen den sie in ihrer Selbstverthei
digung ihm zu versetzen gezwungen gewesen war

Der junge Maun saß wie betäubt Ihm war als
habe man ihn in einen Abgrund gestoßen dessen Tiefe
gar nicht ermessen werden konnte Das hatte er nimmer
mehr erwartet das nicht Sein Gehirn wirbelte
DaS konnte doch nur ein wüster Traum sein

Frau Blooker kam vom Fenster zurück
Es thut mir herzlich leid daß Sie mich zu dieser

Eröffnung gezwungen haben/ sagte sie sich wieder nieder
lassend Ein Trost aber bleibt Ihnen die Sache ist
nach wie vor ein Geheimniß Vorher wußten nur Zwei
darum zetzt Wissen S Drei Das ist der ganze Unter
schied Die Welt erfährt auch jetzt noch nichts davon

Amberg hörte nichts Er tappte noch immer in dem
Wirrwarr seiner Gedanken umher Endlich dämmerte
ihm ein Hoffnungsstrahl

Wenn s auch wahr wäre was Sie da sagten, be
gann er fo hat mein Vater doch zweifellos feine Ver
bindung mit meiner Mutter noch nachträglich legali
firen lasse und zwar sobald als die Gelegenheit
sich bot

Dann hätte er die tausend Thaler jedes Jahr für

Anzahl derselben zur Verwendung in den Mastkörben der
Schiffe zu beschaffen Die Versuche welche in der deut
schen Armee gemacht wurden sind dagegen ganz erfolglos
geblieben und hat man von der Beschaffung dieser Mi
trailleuse abgesehen weil die Waffe infolge ihres überaus
komplizirten Mechanismus unzuverlässig fuuktionirt und
somit zu einer Verwendung sowohl in Festungen wie im
Felde ungeeignet ist

Die auf dem Terrain der Weltausstellung
zu Chicago in der Ausführung begriffenen Gebäude
sind zum Theil von ganz kolossalen Dimensionen wie
aus nachstehenden Angaben ersichtlich ist wobei wir
gleichzeitig die Kosten der Ausführung beifügen So sind
die Dimensionen von ManufacturerS and Liberal Arts
bulding 787 mal 1634 Fuß und verursachen einen Kosten
aufwand von 1 Million Dollars Das Electrical bul
ding mißt 345 mal 700 Fuß und kostet 375 000 Doll
Bon dem hier verfügbaren Raum hat sich Edison für
seinen Theil des ganzen Platzes reserviren lassen
Das sog Womens bulding ist nicht weniger als 200
mal 460 Fuß groß und kostet 120000 Dollars Dessen
Einweihung erfolgt durch Mrs Potter Palmer Ganz
gewaltige Dimensionen zeigt das Hortlcultural bulding
250 mal 1000 Die Baukosten hierfür betragen 300 000
Doll und diejenigen der Maschinenhalle mit ihren An
nexen 1 260 000 Doll

Die im verflossenen Winterhalbjahr im Brannt
weinsteuergebiet hergestellte Menge reinen Alkohols ist im
Vergleich zum Winterhalbjahr 1890/91 von 2034760
auf 1996376 dl und der zum Verbrauch als Trtnk
branntwein in den steuerfreien Verkehr herüberge
nommene Alkohol in den gleichen Zeiträumen von
1168237 auf 1151373 dl zurückgegangen Der Alkohol
verbrauch hat sich also weiterhin um 16864 til im Halb
jahr oder um 1,44 pCt vermindert Die Erklärung da
für liegt wohl in der verhältnißmäßig milderen Witterung
des verflossenen Winters

Berlin 12 April Der Neubau des Theater
Unter den Linden ist während der letzten Monate
so weit gefördert worden daß die Eröffnung zum festgc
setzten Termin Mitte September 1892 bestimmt erfolgen
wird Die innere Ausstattung des Theaters welche mehrere
Tausend Personen faßt und über 600 Sitzplätze allein im
Parquet enthält wird Alles in Berlin bis jetzt Dagewe
sene in Bezug auf Comfort und Eleganz übertreffen Die
Vermiethung des nach den Linden zu gelegenen Hotels
hat sich zu einem annehmbaren PretsebiSher nicht ermög
lichen lassen und wird sich die Verwaltung des Aktien
Bauvereins Unter den Linden voraussichtlich dazu verstehen
müssen das Hotel zunächst selbst zu möbliren und als
dann zu verpachten Aehnlich liegen die Verhältnisse in
Bezug auf das Parterre nach den Linden hinaus gelegene
große Wiener Cafö für welches sich zu dem geforderten
Preise von über 80000 Mark ebenfalls noch kein Miether
hat finden wollen In letzterer Hinsicht schweben aller
dings augenblicklich neue Verhandlungen

Berlin 13 April Die Vorarbeiten für die von der Deut
schen Kolonialgesellschaft ins Leben gerufene Siedelungsge
sellschaft für Deutsch Südwest Afrika sind nunmehr
so weit gediehen daß am 19 April die konstituirende Versamm
lung stattfinden und am 31 Mai die ersten deutschen Kolonisten
Europa verlassen werden An diesem Tage wird von Heimburg
aus ein direkter Dampfer nach Südwest Afrika Walfischbai
auslaufen den gleichzeitig einige Beamte des südwestafrikani
schen Schutzgebietes ferner Dr Dove welcher bekanntlich mit
der Errichtung der wissenschaktlich wirthschastlichen Untersuch
ungsstation in Windhoek betraut worden ist und Graf Joachim
Pfeil zur Uebersiedlung nach Südwestafrika benutzen werde
Da außer den aus Deutschland kommenden Ansiedlerfamilien
welche die Absicht haben sich in Klein Windhoek niederzulassen
auch eine Anzahl deutscher Familien diMetzt in Kapland und
Natal leben ihre Bereitwilligkeit zu erkennen gegeben haben
nach Windhoek überzusiedeln so ist dem Grafen Joachim Pfeil

nichts und wieder nichts fortgeworfen trauen Sie ihm
das zu Nein Herr Lieutenant er wußte daß mein
Geheimniß des Kaufes werth war und darum
kaufte er s

Amberg verfank in brütendes Schweigen Nach einer
langen Weile blickte er wieder auf

Ihre Mittheilung ist eine fo außerordentliche, sagte
er daß Sie sich nicht wundern dürfen wenn ich Sie
bitte mir die Beweise für die Wahrheit derselben anzu
geben

Daran soll s nicht fehlen, kentgegnete die Wittwe
Das einfachste wäre wenn Sie zum Amtmann Bredow

sendeten Ihrem Nachbar auf Diepensee Er ist die
Persönlichkeit die bisher außer mir noch allein um das
Geheimniß Ihres Vaters wußte Schreiben Sie ihm
oder noch besser suchen Sie ihn persönlich auf Er
wird Ihnen bestätigen was Sie soeben von mir gehört
haben

IV
Der Amtmann Bredow ist zufällig in nächster Nähe

sagte Amberg die Glocke ertönen lassend
Fünf Minuten darauf erschien der alte Herr im

Zimmer mit einem erwartungsvollen Lächeln aus dem
rothen jovialen Gesicht Die Wittwe erhob sich bei
seinem Anblick unwillkürlich aus ihrem Sessel und eine
tiefe Röthe überzog ihre Gesicht Der Amtmann musterte
sie erstaunt

Frau Blooker rief er dann Sie hier
Er blieb wie angewurzelt stehen
Ja cntgegnete sie ich bin hier Ich kam nothge

drungen und nur ungern Seit einem Jahr habe ich
meine Rente nicht mehr erhalten und fo werden Sie be
greisen

Der Amtmann richtete eine fragenden Blick auf seinen

die Aufgabe zugefallen unter diesen letzteren schon in Südafrika
lebenden Kolonisten eine entsprechende vorsichtige Auswahl zu
treffen die erforderlichen Verträge mit ihnen abzuschließen und
sie nach Gewährung einer Ausrüstung aus den richtigen Weg
zu leiten Solange Graf Pfeil noch nicht an Ort und Stelle
ist nimmt gegenwärtig schon ein anderer Vertrauensmann die
Interessen der Gesellschaft in Südafrika wahr Baron vo
Uechtritz welcher als Beauftragter der deutschen Kolonialgesell
schaft bekanntlich schon seit Mitte v I in Deutsch Südwest
Afrika verweilt um dort die Bodenbeschaffenheit des für die
Besiedlung in Aussicht genommenen Gebiets Windhoek Hoa
chana Gobabis vom prakttsch landwirihschastlichen Gesichts
punkt aus zu untersuchen ist ersucht worden in Verbindung
mit der Kolonialbehörde die Vorbereitungen für die Aufnahme
der Ansiedler zu treffen Insgesammt stehen der Siedlungs
gesellschaft einschließlich der von der Centrale der deutschen
Kolonialgesellschaft bewilligten 22,000 Mark schon über 60 V00
Mk zur Verfügung welche durch Zeichnung von Antheillcheinen
in kurzer Zeit ausgebracht worden sind jedoch besteht die Ab
sicht baldmöglichst di Grundlagen vorzubereiten um diesen
ersten Ansängen der Best delung eine breitere Grundlage z
geben Mit dem am 31 Mai auslaufenden Dampfer wird die
Deutsche Kolonialgeselllchaft gleichzeitig auch Baumaterialien
Hölzer u dergl nach Südwestafrika senden sowie zwei beson
ders hergestellte Frachtwagen welche an die Stelle der Kap
schen Ochsenwagen die ganz unverhältnismäßig theuer sind
treten sollen Der Versuch der seitens der Schutztruppe ge
macht Worden ist den deutschen Leiterwagen statt des Ochsen
wagenS zu verwenden hatte s Z recht günstige Erfolge er
geben

Wilhelmshaveu 11 April Prinz Heinrich be
sichtigte letzten Samstag die Befestigungsarbeiten auf
Helgoland und miethete Wohnung für die Prinzessin
Irene zum Euraufenthalt

Schweiz
Ber 12 April Das französische Konsulat in Zürich

wuroe zum Generalkonsulat erhoben
Das Zustandekommen des Handelsvertrages mit

Italien erscheint nunmehr wie verlautet gesichert Der
c l am 1 Juli d I in Kraft treten
D 5 eidgenössische Justizdepartement unv die Bun

desanwaltschaft berathen neuerdings gesetzliche Maßnahmen
gegell die Anarchisten Es werden namentlich die Fragen
geprüft ob nicht der Besitz von Dynamit und anderen
Sprengstoffen zu verbrecherischen Zwecken mit Strafe zn
bedrohen set

Oesterreich Ungarn
Wie 12 April Das Fremdenblatt daS mit dem

Obersthofmeisteramte Fühlung hat erklärt die jüngste
Meldung der Deutschen Zeitung betreffend die Duali
strung der Hofämter als jeder thatsächlichen Begründung
entbehrend Uebrigens besitze das Civilkabinet des Kaisers
in dem ungarischen Sektivnsches Papat schon längst einen
Referenten für die ungarischen Angelegenheiten

Czernowitz 11 April Der Großgrundbesitz hat sechs
Rumänen und vier Polen in den Landtag gewählt

Frankreich
Paris 11 April Das Auswärtige Amt ist heute

benachrichtigt worden daß der König von Italien den
Erlaß unterzeichnet hat der Neßmann zum Botschafter
in Paris ernennt 300 Marinesoldaten die gestern
von Bordeaux nach dem Senegal abgehen sollten erhielten
Gegenbefehl da der Gouverneur der Kolonie telegraphisch
um Verschiebung der Truppensendungen bat weil die
Jahreszeit für nicht au die Tropen gewöhnte Europäer
zu gefährlich set

ItalienRom 10 April Der nächste erste Mai beschäittgt
schon vielfach die Geister Da er auf einen Sonntag

jungen Gastfreund Noch begriff er nicht weshalb der
selbe ihn hatte rufen lassen

Die Dame hat mir erzählt daß mein Vater ihr
während der letzten zehn Jahre seines Lebens jährlich
eive Summe von tausend Thalern als Unterstützung aus
geworfen habe, begann Amberg Können Sie mir
sagen Herr Bredow ob sich dies so verhält

Jawohl nickte der Amtmann das verhält sich so
Und diele Unterstützung wurde gewährt um damit

das Schwelgen der Dame hinsichtlich eines gewisse
Familiengeheimnisses zu erkaufen bin ich recht unter
richtet

Der alte Herr bejahte
Ist das Geheimniß Ihnen bekannt
Ja Ich war Ihres seligen Vaters ältester Freund
Wie ging es denn zu daß ich meines Vaters ein

ziger Sohn davon bis heute nicht die geringste Ahnung
hatte

Sie sagen bis heute, eutgegnete der Amtmannn er
schrocken Man hat Ihnen doch nicht etwa

Diese Dame hat mir das Wesentlichste der Sache
mitgetheilt Nun möchte ich Sie um die Einzelheiten
bitten

Konnten Sie ihm das nicht ersparen fuhr der alte
Herr grimmig auffahrend die Professorin an

Ich schwöre Ihnen Herr Amtmann, rief diese erregt
daß kein Wort über meine Lippen gekommen wäre wenn

der Lieutenant Amberg mich nicht mtt aller Gewalt dazu
gedrängt hätte Ich konnte mir nicht anders helfen
Fragen Sie ihn selber wenn Sie mir nicht glauben
wollen

Die Frau Blooker hat recht, fagte Amberg Ich
habe ihr die Mittheilung abgerungen

Zorletzung folgt



Mt hoffte man daß die mit der Einstellung sämmtlicher
Arbeit beginnenden Demonstrationen diesmal entfallen
würden dock wir in Arbeiterkreisen bereits der Plan
erörtert die Feier des 1 Mai am 30 April zu begehen
Für alle Fälle hat die Regierung sie nöthigen Vorkeh
rungen getroffen um etwaigen Ruhestörungen vorzu
beugen Vor Allem wurde die Abhaltung aller öffent
lichen Versammlungen untersagt und die Privatkonvcntikel
welche an diesem Tage stattfinden sollen werden strenge
überwacht werden In allen größeren Städten namentlich
tn jenen in welchen sich zahlreiche Fabriken befinden und
die Zahl der Arbeiter eine große ist werden die Garni
sonen und der öffentliche Sicherheitsapparat verstärkt
und die übel beleumundeten Individuen strenge überwacht
werden Man hegt übrigens wie gesagt die Hoffnung
daß diesmal der 1 Mai ohne ernstere Ruhestörungen
verlaufen werde

England
Lovdo 11 April Der Kanzler der Schatzkammer

Goschen legte das Budget vor Darin sind die
Ausgaben des lausenden Finanzjahres auf 90,253,000
Lstrl und die Einnahmen auf 90,477,000 Lstrl veran
schlagt Vorgeschlagen wird eine Ermäßigung der Ge
bühren sür die Erneuerung der Patente für Erfindungen
und ein gleichmäßiger Eingangszoll von 2 Schilling die
Gallone für Schaumweine Der EingangSzoll für Schaum
weine betrug bisher 2 Schilling für theureren und 1
Schilling für billigeren Schaumwein

Rußland
Petersburg 12 April In dem Befinden des Mi

nisters des Auswärtigen von Giers ist eins Ver
schlimmerung eingetreten das Fieber und die Schwäche
haben sich wieder eingestellt

Petersburg 12 April Die plötzliche Erkrankung des
Finanzministers hat die kiesigen Finarizkreise in groß
Bestürzung versetzt die sich erst im Lause des heutigen
Tages einigermaßen gelegt hat nachdem es bekannt wurde
daß die anfänglich gehegten Befürchtungen stark übertrieben

waren und daß dank der kräftigen Konstitution des Er
krankten eine jede unmittelbare Gefahr als be
reits beseitigt zu betrachte ist Den bewährten
Händen der bekannten Moskauer Kapazität des Professors
Sacharin anvertraut erholt sich Herr von Wyschnegradski
mit jeder Stunde und die durch die Ueberarbeitung Plötze
lich geschwundenen Kräfte beginnen sich wieder langsam
einzustellen Doch ist unter jeder Bedingung größte Ruhe
und Schonung wenigstens für einige lochen aerachen
und wird sich infolge eines persönlich geäußerten Wunsches
des Kaisers der Finanzminister sür einige Wochen bis zur
vollständigen Wiederherstellung seiner Kräfte einer jeglichen
aufregenden Thätigkeit enthalten In Berücksichtigung
dieses Umstondes und um dem plötzlich erkrankten Finanz
minister volle Möglichkeit zu gchen sich für die Zeit seines
Erholungsbedürfnisses von jeglichen Sorgen vollständig
frei zu halten wurde die noch in vergangener Woche für
einen späteren Zeitpunkt in Betracht gezogene Emission
von 75 Mill Rubel der 4 /z prozentigen konsolidirtett
inneren Eisenbahnobligationen unverzüglich vorgenommen
und gelangen dieselben bereits vom 13 April ab in
Petersburg bei der Reichsbank zum freihändigen Verkauf
Da die Reichsbank über sehr große Geldmittel verfügt so
ist dieselbe nicht darauf angewiesen den Verkauf der Stücke
zu forciren während andererseits der dem Erlös der vollen
Summe der Obligationen entsprechende Betrag dem Staats
schätz zu gut geschrieben wird Während in dieser Weise
für den Staatshaushalt Vorsorge getroffen wurde hat
die Erkrankung des Finanzministers andererseits die Folge
gehabt daß sämmtliche im Zuge befindlichen Finanz
operationen u a auch die Konversion der sechsprozentigen
Agrarbriefe bis zur Wiederaufnahme der gewöhnlichen
Thätigkeit bes Fmanzministers verschoben wurden weshalb
tn der nächsten Zeit nicht nur in der staatlichen sondern
auch tn den privaten Finanzoperationen sür s Erste ein
Ruhzpunkt eintreten dürfte

Türkei
Koustautiuopel 10 April Wie hier verlautet dürften

gegen Ende dieses Monats der Erbprinz und die Erb
prinzessin von Meiningen zu drei bis vierwöchentlichem
Ausenthalt hier eintreffen Wahrscheinlich werden dieselben
in der deutschen Botschaft adMgen

Serbien
Belgrad 12 April Die Regierung hat sich mit

dem russischen Gesandten Persiany über Handelsver
tragsverhandlungen mit Rußland geeinigt Sie
sollen erst nach dem Abschluß der Verträge mit allen
übrigen Staaten beginne danit durch besondere Be
günstigungen die man Rußland gewähren will die Ver
tragSsreiheit Serbiens keinerlei Einschränkungen erfahre

Montenegro
Cetinje 11 April Ewer Meldung aus Skutari

zufolge hat in dem Bezirke Dirkowitza wegen der Be
zahlung der Kriegssteucr für die Befreiung vom Militär
dienst ein blutiger Zusammenstoß zwischen türkischen
Truppen und Albanesen stattgefunden wobei mehrere
Personen geiödtet und viele verwundet wurden Die
Albanesen haben ein Blockhaus besetzt

Eetillje 10 April Es ist nunmehr festgesetzt daß
Fü rst Nikolaus mit dem Pr inzen Thr on fo lger
und dem Fürsten Peter Karageorgievitch im Laufe des
künftigen Monats nach Petersburg gehen um der Hoch
zeit des Prinzen Arsen Karageorgievitch Bruder des
Fürsten Peter beizuwohnen Das fürstliche Palais in
Emeprihan welches der Sultan dem Fürsten zum Ge

schenke gemacht hat wird bereits renovirt und zum
Empfange des Fürsten eingerichtet Dieser Reise wird
eine gewisse politische Bedeutung betgemessen

Bulgarien
Sofia 12 April Der vielgenannte Risow der nach

den Versicherungen der ferbifchen Regierung tn der Bel
grader Festung tnternirt fein follte geht frei und unge
hindert in den Straßen der Stadt fpaziren und macht
sich dabei laut Briefen auS Belgrad fogar das Ver
gnügen den bulgarischen Agenten Gowanow durch seine
Verfolgung zu belästigen Diese Mittheilungen machen
hier einen peinlichen Eindruck weil man tn denselben den
Beweis dafür sieht daß die Absichten des Kabtnets
Paschitsch Bulgarien gegenüber sich auch heute noch nicht
geändert haben

Brasilien
Der brasilianischen Gesandtschaft zu London

ist von dem brasilianischen Minister des Auswärtigen
Oberst Serzedello ein Telegramm vom 10 d Mts zu
gegangen worin es heißl die Gegner der Regierung hätten
unter dem Vorwande einer Kundgebung anläßlich der
Wiedergenefung des früheren Präsidenten Marschalls Deo
doro da Fouseca eine aufrührerische Bewegung vorbereitet
gehabt De Regierung habe rechtzeitig energische Maß
regeln dagegen ergriffen und dadurch eine Störung der
Ruhe verhütet Da mehrere Congreßmitglieder in die
Aufstandspläne verwickelt feien und als Congreßmitglieder
Immunität genössen habe die Regierung beschlossen auf
die Daner von 72 Stunden den Belagerungszustand zu
verhängen um so alle Schuldigen bestrasen zu können
Die Schaltung der Ordnung sei gesichert Die Regierung
werde die vollständige Freiheit der Presse und den unbe
hinderten Post und Telegraphenverkehr aufrecht erhalten

Afrika
Der Londoner Times wird aus Kairo gemeldet

die egyp t schle Regierung habe die Hafenstadt Alaba
und ll militärischen Posten welche Egypten an der
arawchcn Küste des Rothen Meeres besitze der Türkei
überlassen

Auelandschronik
Am Sonntag kam es in Prag auf der Sofieninsel

zu einem argen Skandal zwischen den czechischeu und
internationalen Sozialisten so daß die Versammlung auf
gelöst werden mußte Das französische Nordsee
qeschwader wird tn der zweiten Hälfte des Mai vor
Kopenhagen zur goldenen Hochzeit des dänischen Königs
paarcs erwartet Fürst Ferdinand von Bulgarien em
pfing am Samstag den türkischen Kommissar Reschid Bey
vor dessen Abreise nach Konstantinopel und überreichte ihm
eine prachtvolle Busennadel Die Gegner des Präsi
denten von Venezuela sollen in einem Gesechr eine schwere
Niederlage erlitten haben

Vermischtes
Berlin Der erste BootSunfoll in dieser Saison wird

vom vergangenen Sonntag aus Treptow gemeldet In der
Nähe der Liebesinsel versuchte der 20jährige Ciieleur Max R
Pücklerstraße 6 wohnhaft der mit seiner Braut der 18jährigen
Emma G eine Wasserpartie unternommen hatte sein Boot in
die durch einen vorüberfahrenden Spreedampfer erzeugten
Wellen zu bringen Der junge Mann ruderte so kräftig daß
die eine Gabel vom Boolrand abbrach und dem v n der Bank
fsllenden R das Ruder entglitt Während R sich erhob griff
Fräulein G nach dem davonschwimmenden Ruder das leichte
Boot schlug um und Beide fielen in die Muth Zahlreiche
Boote eilien hinzu und es gelang auch bald das junge Mäd
chen aus dem Wasser herauszuholen die weiteren Rettungs
verluche vereitelte leider ein Privatdampfer welcher freilich
in bester Absicht mit allzugroßer Geschwindigkeit herange
tahren kam und die rettenden Boote versprengte Als er die
Unfallstelle erreicht hatte war der mit den Wellen ringende R
verschwunden seine Leiche ist bisher noch nicht aufgefunden
worden

Ein Familiendrama dem vermuthlich 3 Menschen
leben zum Op er fallen dürften hat sich am 9 April Morgens
im Norden Berlins abgespielt Die 20 jährige Tochter Minna
des in Charlottenburg wohnenden Wächters Knude hatte mit
dem 5 jährigen Ziegler W Uckrow ein Verhältniß unterhalten
das am dritten Osterieiertsg zur Hochzeit führen sollte Seit
Kurzem war Uckrow ohne Arbeit und dies war der Anlaß zur
Veruminigung zwischen den Brautleuten Obgleich die Eltern
der Knude dem Uckrow versprachen Alles aufzubieten um ihre
Tochter ihm wieder günstig zu stimmen nklärie er offen seme
Braut erschießm zu wollen Infolge dieler Drohungen flüchtete
das junge Mädchen am Dienstag aus dem Elternhause zu
ihrer verheirateten Schwester Dorthin begab sich anch
Uckrow am Samstag Zwischen ihm und der gerade zu
Besuch weilenden alten Frau Knude kam es dabei zu Aus
einandersetzungen Da trat Minna Knude die den Schluß des
Gespräches gehört hatte in das Zimmer und äußerte Wenn
Du ordentlich bist Wilhelm heirate ich Dich Nun wurde
Uckrow sehr erregt und bat leine Geliebte ihm in ein kleines
Zimmer zu folgen Kaum hatten beide diesen Raum betreten
so knallten zwei Schüsse aus einem Revolver und das junge
Mädchen stürzte Blutüberströmt in das Zimmer zurück schrie
ihrer Mutter und Schwester zu Wilhelm hat mich in die
Brust geschossen und eilte dann auf den Korridor um von
hier aus die Treppe zu gewinnen Hier brach sie bewußtlos
zusammen Uckrow stürzte seiner Braut nach schoß vorher
mir den Worten Na Alte da hast Du auch genug der am
Fenster händeringend stehenden alten Frau Knude eine Kugel
in den Rücken und eilte dann auf den Flur wo er seiner
bereits ve storbenen Biant eine dritte Kugel durch die Brust
jagte Als die Flurnachbarinnen auf den Lärm herbeieilten
steckte Uckrow die Waffe in seinen Mund drückte ab und siel
sofort über die Leiche seiner Braut tot zu Boden

Schanghai 2V Februar Seinerzeit wurde Ihnen ge
meldet daß der Alpenrader Dampfer Marke bei Cbifu in
Nordchina am 31 Januar gesunken ist Seitdem ist dem
Dampfer Alwine Seyd welcher zum Heben desselben geheuert
war ein großes Mißgeschick widerkahren Letzteres Schiff
war in der Nahe des gesunkenen verankert und die Bergungs
arbeiten waren so weit fortgeschritten daß innerhalb 2t Stunden

die Hebung erwartet werden konnte Da brach Plötzlich am
7 Februar ein heftiger Sturm aus und die Alwine Seyd
mußte die offene See suchen um nicht auf den Strand zu
treiben Es befanden sich indessen an Bord der Marine noch
Herr Freitag der erste Maschinist mit 14 Chinesen Das
Vorderteil des Schiffes ragte noch eben über Wasser und ein
Bost der Alwine Seyd mit dem ersten Osficier Herrn Herzog
dem 2 Maschinisten Herrn Rippe und drei Chinesen wurde
abgesandt um die Leute von Bord der Marine abzuholen
Der Seegang war inzwischen furchlbar hoch geworden und ins
Boot schlug um Ein Chinele sank sofort und ward nicht mehr
gesehen Den Übriggebliebenen gelang es das Boot wieder
aufzurichten und den Strand zu erreichen wo dasselbe von
neuem in der Brandung umschlug Herr Herzog trug den
Maschinisten auf seinem Rücken in eine benachbarte Strand
Imtte und es gelang ihm auch die beiden schiffbrüchigen Chi
nesen zu retten Die Alwine Seyd hatte inzwischen die offene
See erreicht wurde indessen vom Sturme derartig verschlagen
daß sie erst zwei Tage später nach Chisu zurückkehren konnte
Inzwischen war Herzog in hohem Grade erschöpft nach dem
8 Seemeilen entkernten Cbifu aufgebrochen um Hülfe zu holen
Der deutsche Consnl Dr Schrameyer und die Zollbeamten
nahmen sich der Sache sofo t aufs lebhafteste an und es gelang
einem Zollbsote trotz der immer noch sehr hochgehenden
Wellen die Unglücksstelle zu erreichen wo sich ihnen ein grau
siger Anblick darbot acht Chinesen welche sich in den
Wanten festg b rnden hatten wa en starr geiroren und mit
Eiskrusten überzogen Herr Freitcn und sechs Chinesen lebten
noch hatten aber schwer 5rvstschäden davongetragen ebenso
wie auch H rr Herzog uno vicle Pecwnen an Bord der Alwine
Seyd den Capitän Gosewisch mit einbegriffen Herrn Herzogs
heldenmüthigeu Verhalten wild allgemrin die R ttuug der
Ueberlebenden zugeschrieben eine hiesige englische Zeitung hat
zu Sammlungen aufgefordert um ihm eine goldene Rettungs
medaille zu verehren es darf wohl angenommen werden daß
auch unler Kaiser wenn ihm das ri terliche Herhalten Herzogs
gemeldet wird seine That nicht unoergolten lassen wird Herr
Herzog kam erst vor wenig Monaten mit dem Postsampfer
von Deutschland in China an und hat wenn ich nicht irre als
Einjährig Freiwilliger auf der kaiserlichen Flotte gedient
Die hiesige nautische Gesellschaft Schanghai Mercantile
Marine Officiers Afsocitation hat ihn um Ehrenmitglieds
erwählt Auf solche Seeleute können wir Deutsche in der That
stolz sein

Soeben erfahre ich och daß das Unglücksschiff Marine
wahrscheinlich doch noch gehoben werden wird Es sind frische
Leute und weitere Pumpen zur Hülfe nach Chisu von hier
gesandt worden

Kirchliche Anzeigen
Am Gründonnerstag u Charfreitag predigen
Zu U L Frauen Gründonnerstag den 14 April Vor

mittags 9 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr Superint

v FörsterChaxfreitag den 15 April Vormittags 10 Uhr Herr Diak
Grün eisen Nach der Predigt Beichte und Abendmahls
feier Derselbe
Abends 6 Uhr Herr Superint v Förster Nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe

Zu Neumarkt Gründonnerstag Vormittags 10 Uhr Beichte
und Abendmahl H rr Pastor v Hoffmann
Nachmittags 5 Uhr liturgischer Gottesdienst Herr Hilfspr

M üll erZu St Ulrich Gründonnerstag den 14 April Vormittags
10 Uhr allgem Beichte und Abendmahlsfeier Herr Oberdiak

WächilerCharfreitag den 15 April Vormittags 10 Uhr Herr Hilss
prediger Faßmer Nach der Predigt allgem Beichte und
Abendmahlsfeier Derselbe
Charfreitag Abends 6 Uhr Herr Oberpred Sickel Nach
der Predigt allgem Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
Diemitz Charfreitag den 15 April Vormittags 9V
Uhr Herr Pastor Wächtler Nach der Predigt allgem
Beichte und Abendmahlsfeier Derselbe
S chmiedstr 17 Charfreitag den 15 Apnl Nachmittags
5 Uhr Herr Hilispred FaßmerZu St Moritz Charfreitag den 15 April Vormittags 10
Uhr Herr Diac N ieri ch mann Nach der Predigt Beichte
und Abendmahl Derselbe
Nachmittags 1 Uhr liturgischer Kindergoitesdienst Herr
Oberpred Sa ran
Abends 6 Uhr Derselbe

Hospitalkirche Vormittags 8 Uhr Herr Diakonus
Nietsch mannZu St Georgen Gründonnerstag den 15 April Vor
mittags 10 Uhr Beichte und Communion Herr Pfarrer
Knu thCharfreitag den 15 April Vormittags 10 Uhr Herr Pfarrer
Knuth Nach der Predigt Beichte uno Communion Der
selbe
Nachmittags 5 Uhr Herr Pastor Schröder Rachher
Beichte und Csmmnnion Herr Pfarrer Knuth

Im städtischen Siechenhanse Vormittags 9 Uhr Herr
Hilisored Hecke r

Domkirche Gründonnerstag den 14 April Abends 6 Uhr
Vorbereirung Herr Kom Rath Goebel
Charfreitag den 15 pril Vormittags 10 Uhr Herr Kons
Rath Gsebel Nach der Predigt Communion
Abends 6 Uhr Predigt und Vorbereitung Herr Dompred
Bei litzKatholische Kirche Mittwoch den 13 April Abends von
5 Uhr ab Gelegenheit zur Beichte
Gründonnerstag den 14 April Morgens 8 Uhr Hochamt
Nachmittags 4 Uhr polnische Predigt
Abends 7 Uhr Sakra entsandacht
Charfreitag den 15 April Morgens 8 Uhr liturgischer
Gottesdienst darauf Kreuzweg
Nachmittags 4 Uhr polnische Predigt
Abends 7 Uhr Faster andacht
Charsamsiag den 16 April früh 6V Uhr Feueiweih Weihe
der Osterkerze We he des Taufwassers darauf Hoch n i
Abends 7 Uhr Auferstehungsieier

St Norbertkirche in Giebichenstein Gründm r c staz
den 14 April Morgens 8 Uhr Hochamt
Abends 7 Uhr Sakramentsandacht
Charfreitag den 15 April Morgens 8 Uhr liturgischer
Gottesdienst
Abends 7 Uhr Fastenandacht und Predigt
Charlamstag den 16 April früb 6 Uhr Fenerweihe Weihe
der Osterkerze und des Taufwvsfers darauf Hochamt
Abends 7V Uhr Auserstehungsseier
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Von beute bis zum Freitag nach Onern ist in der Pasto
ralion der polnischen Arbeiter ein polnischer Geistlicher dahier
thätig Die Herren Arbeitgeber werden höflichst gebeten ihr
katholischen Arbeiter in dieser Zeit zur Kirche senden zu wolle

DaS katholische Pfarramt zu Halle a S
Dechant Dr Woker



wtliche Kckmt jlW
Im städtischen Grundstück Blucherstratze S sind vom 1 Juli

d Js ab folgende Räumlichkeiten gegen vierteljährliche jedoch nur
zum Kalenderquartalswechsel zulässige Kündigung unter den im Termin
bekannt zu machenden Bedingungen zu vermiethen und zwar

eine Wohnung von 2 Stuben 2 Kammern Küche Kellerraum
Torfgelaß

k eine Werkstatt daselbst im Erdgeschoß des Hinterhauses
eine Wohnung von 2 Stuben 2 Kammern Küche Kohlenstall
und Keller im 2 Geschoß des Hinterhauses

Es ist hierzu Termin auf
Freitag den SS April l Js Bormittags V Uhr

m E dtsecretariat angesetzt zu welchem Reflektanten eingeladen werden
öalle a S den 1 April 1892

Der Magistrat

die beste Marken empfiehlt zu herabgesetzten Preise

S4 Leipzigerstratze S4

Den Besitzern steunpflichtlger Hunde bringen wir die Zahlung
der für das Halbjahr April September 1892 säll g gewordenen
Hundesteuer von 4 Mark 50 Pfg, welche an die hiesige Steuer Recep
tur Rathhcius 1 Treppe Zimmer Nr 4 zu bewirken ist hierdurch
mit dem Bemerkens in Erinnerung daß falls Zahlung bis zum SS
lfd Mts nicht erfolgt ist die kostenpflichtige Beitreibung im Zwangs
verfahren zu geschehen bat

An und Abmeldungen bezüglich der Hnndestener sind im
Steuer Bureau 2 Treppen Zimmer Nr 16 anzubringen

Halle a S den 6 April 1892
Der Magistrat

Staude
In der Nacht vom 10 zum 11 Fevruar sind aus dem Hause

kl Klansstratze 4 von unbekannten Frauenspersonen ein schwarzes
Leder Portemouuai mit gelbem Messingschloss nebst Inhalt sowie
eine Nickel Cylinderuhr auf deren Deckel die Buchstaben ein
gravirt sind mit langgliedriger Nickelkette gestohlen worden

Mittheilungen über den Verbleib dieser Gegenstände und die
muthmaßlichen Diebe zu den Akten Ilb 823/92 erbeten

Halle a S, den 29 März 1892
Der Erste Staats auwalt

Bekanntmachung
Die Auction der verfallenen bei dem unterzeichneten Leihamte

tn den Monaten Januar Februar und März I8SR versetzten
und erneuerten Pfänder welche d e Pfandnummer SISSt bis
G4SSS trage nd worüber die Pfandscheine in rothem
Druck ausgestellt sind beginnt

Donnerstag am IS Mai d I nd wird an diesem
Tage Vormittags vo 1 bis s Uhr und Nachmittags
von bis S Uhr an den darauf folgenden Wochen
tagen aber bis zn ihrer Beendigung Bormittags von
s bis SS Uhr und Nachmittags von z4 bis S Uhr im
Anctions Zimmer des Leihhauses abgehalten
Zur Versteigerung gelangen der Reihenwlae oer Pfandnummern

nach Taschenuhren aller Art sonstige Gold und Silber Gegenstände
wie Ketten Ringe Löffel u s w serner Betten Leib und Bett
wäsche neue unv getragene Kleidungsstücke Schuhwerk Plätten und
verschiedene andere Sachen

Halle a S am 12 April 1892
Das Leihamt der Stadt Halle

Neutmu Offizier Speiseanstatt
zu HMe a S

Die Lieferung von
RSS ki Porphyrbruchsteine

SO Tausend Klinker
SSI Hintermauernngsstswen
SS K n gelöschten Weitzkalk

S4 Manersand
1KV Thonplatten

4S7V ZkK schmiebeeisernen I Trägern einschl
Schmiede n Eisenarbeiten soll getrennt

Sonnabend den tS April er Vormittags 1V Uhr im
Bureau des Unterzeichneten Blnmenstratze lS II

ofsent H verdungen werden
nigebote sind bis zu diesem Termine versiegelt und mit nt

sprech der Aufschrift versehen an den Unterzeichneten einzusenden
Bedingungen pp liegen im Bureau zur Einsicht aus und können

gegen postfreie Einsendung von 1,50 Mark von dort bezogen werden
Zuschlagsfrist 30 Tage
Halle a S den 9 April 1892

Der Garnisonbanbeamte
Schneider Bciurath

Erhöhung des Rentemmkommens ohne Nistko
gewähren Versicherungen der seit 1838 unter besonderer Staatsaufsicht
auf Gegenseitigkeit bestehenden bei 80 Millionen M Vermögen die
größte Sicherheit bietenden

Pmß Renten Verßchemgs Anftnlt zn Berlin
Prospekte durch die Direktion Berlin V 41 Kaiserhosstr 2 und
folgende Vertreter

I va XrvitlliiK in Halle a S Burgstr 29 L Ecke Mühlweg
ZU x Stt in Halle a S Poststraße 5

Lmistsevsrbsvsrejll Salls a S
Geveral Bersammlung

Donnerstag den S1 April I8SS Abends 8 Uhr
im Saale der Tulpe

1 Geschäftliche Mittheilungen
1 Jahresbericht für 1881/92
3 Kassenbericht für 1891/92 und Voranschlag für das

Vereinsjahr
4 Vorstandswahl
5 Aufnahme neuer Mitglieder Der Vorstand

eue

V/ 5PIUVI 5K
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Kinderwagen
Reisekörbe

empfiehlt in größter Auswahl zu billigsten Preisen

HV Korimchemeiker
Nr S Mauergasse Nr S Nähe des Waisenhauses

NL Alte Kinderwagen w r auber repariert

Der so lieb gewordene englische Herren Hnt in allen
Farben kostet IvÄvr Hat Mli mit hocheleganter
Ausstattung und federleicht Dcr Verkauf geschuht unter
Garantie des gu en Tragens

MM
in der MrA 8 schen Hutsabrik

I vZI iK sti 87/88 sHackerbrän

Feste

Preise
Feiertags

A geschloffen

Halle Groh Zrcwstrichc 7S
Bürste KSmme Parfümerien

in größter Auswahl
Haarschmuck Haarpfeile Haarnadeln

Portemonnaies Zahnbürsten
Nagelbürsten Schwämme

Lilköftlltimlhtlligtl fir Weliemg
bester Construction hält stets aus Lager vnd cwpfi hl

W
Königstraße 8

Große Auswahl
edelster Sorten

empfiehlt die Gärtnerei von

Mehrmals
prämiirt

V SrÄt Feldstraße 13

Illllvs NsMsr
lvr nixt Hlri l s trk ssi a von v i 0 nN i I

M VM NA
Halle a S gr Steinstr 9
Uli klie Mrik

Herreuhemden aus Pr
j owiasStückMk 2 2 50
Herrenhemden aus Halb
leinen Stück Mk 2,75 3 50
Herrenhemden aus Rein
leinen St Mk 3 4 50

Nierjenli enn Mach
von Mk 3 an bis zu den

feinsten
krAMli Mnsedetteii Ullck

vravstte
Unterziehzeuge in Wolle

Baumwolle u Leinen

Weinige NitüerlUt
für die Provinz Sachsen der
Patent Flachs Wirkerei

m Cölu
Kachs Zillenstoff Hautbe

kleidung
für Herren und Damen

vu
Die amerikanischen Federn kslwen

mit Recht als eine bedeutende Er
findung bezeichnet werden

Dieselben sind hergestellt aus
Zner ganz neuen Legirung von
mlnk und anderen Metallen Ver
kpöqe dieser eigenthümlichen Com
dosition und ei es speciellen Fabri
k nons Versah ens sind die Ta
vella Federn ohne Gleichen
was Haltbarkeit Gleichmäßigkeit
iowie Geschmeidigkeit der Spitze be
trifft und in Bezug auf Annehm
lichkeit beim Schre ben

Eine Mnsterkarkte von IS
Sorten senden sranks gegen
Einsendung von SV Pfg Zu
beziehen durch die besseren Papier
Handlungen und wo nicht vor
räthig von den

Herum Hnmik Co
Klosterstraße 49 Berlin C

HV rvi W K rIIc von
Kk i vv

V Feinste Spezialitäten Wg
Zollfreier Verland durch

II FlivlvliFrankfurt a M
Spezial Preisliste tn verschloss

Couvert ohne Firma gegen Eins
von 20 H in Briesma k

Druck vou R Ni e ts chmanm in Halle
Expedutov d Salle sche TagMatt, Groß Mrichstraßi IS geöffnet Morgeu vou 7 13 Ar Nachmtttaa Vo 2 7 UH Hierzu t Beilage
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